
Bescheinigung und Zensurentafel für die Bringleistungsprüfung (BLP/R)

Prüfungsort: Prüfungsdatum:

Hundeführer:

Name des Hundes: gew.:

Rasse: ZB‐Nr.:

Mutter: ZB‐Nr.:

Vater: ZB‐Nr.:

Chipnummer: Rüde Hündin

Arbeits‐ Wertungs‐
punkte punkte

wildschleppe ja nein

Wald Feld

200 m 300 m

Verhalten auf dem Stand

Leinenführigkeit

Folgen frei bei Fuß

Ablegen

schußfest

leicht schußempfindlich b, 1. Stöbern mit Ente im deckungsreichen Gewässer

schußempfindlich 2. 

stark schußempfindlich

schußscheu

a, 1.Verlorensuche im deckungsreichen Gewässer

schußfest 

12 Punkte = hervorragend

11‐9 Punkte = sehr gut

8‐6 Punkte = gut a, Hase oder Kanin [ + ] X

6‐3 Punkte = genügend b, Ente (Wasserarbeit) [ + + + ] X

2‐0 Punkte = ungenügend c, Federwild  [ + + + + ] X

‐ = nicht geprüft

Wesens‐ und Verhaltensfeststellungen
Temperament Selbstsicherheit Verträglichkeit

teilnahmslos/phlegmatisch/ohne jagdl. Motivation selbstsicher/ deutl. präsent/ selbstbewusst sozialverträglich Sonstiges

ruhig / ausgeglichen stabil/ sicher agressiv geg. Menschen handscheu

lebhaft/ temperamentvoll schreckhaft/ unsicher agressiv geg. Artgenossen wildscheu

unruhig/ überregt ängstlich/ stark unsicher

Prüfungsleiter Richterobmann (RO) Richter Richter

Vr.Nr.: Vr.Nr.: Vr.Nr.: Vr.Nr.:

Bemerkungen:

1

1

1

Gesamtpunktzahl:

1

Körperliche Mängel:

11.

12. Art des Bringens

wildschleppe m

3. Führigkeit

2

2

Summe

Abrichte‐

fächer

Abrichtefächer

3

2

13. Gehorsam

10. Einweisen auf 2 Stück Federwild

9. Wasserarbeit

Summe

Anlage‐

fächer

2

Deutscher Retriever Club e.V.

FWZAnlagefächer
1. Arbeitsfreude

8. Merken

9. Wasserarbeit

4. Wasserfreude

5. Körperliche Härte

6. Freie Verlorensuche

3

7.Standruhe

2. Nasengebrauch

3

2

Zusatzfächer(fakultativ)

Schußfestigkeit

Wasserarbeit

2

0

2

oder Stöbern mit Ente lt. beil. Zeugnis

3

PunktenBestanden mit Nicht bestanden ‐ Grund des Ausscheidens (in Worten beschrieben):


